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Doris Richter, geboren 1957, ist eine angesehene Heilpraktikerin und Autorin, die seit 1985 auf dem Gebiet der Komplementärmedizin tätig ist. Seit 1988 führt Doris Richter die Praxis für Komplementärmedizin und Naturheilverfahren in der Schweiz und hat den Verlag für Wort und Bild joyedition gegründet. Doris Richter ist bekannt für ihre zahlreichen Bücher über Baumheilkunde, Mystik, Philosophie sowie Spiritualität und Naturheilverfahren und leitet regelmäßig Seminare in diesen Bereichen.









Vorwort


Diese kurze Abhandlung möchte an einen uralten Pfad erinnern, der seit Hunderten von Jahren seine Gültigkeit bewahrt den Weg des Surat Shabd Yoga, wie er unter anderem von Kabir, einem der großen spirituellen Lehrer, gelehrt wurde.


Gerade in unserer schnelllebigen Zeit ist es von besonderer Bedeutung, Informationen klar und prägnant zu vermitteln. Aus diesem Grund ist der folgende Text bewusst in Abschnitte gegliedert, um den Leserinnen und Lesern eine bessere Übersicht und ein leichteres Verständnis zu ermöglichen.


Möge diese Schrift dazu beitragen, das Wissen um diesen Weg zu bewahren und Inspiration für die eigene Suche nach innerer Wahrheit und Frieden zu bieten.


Eine schriftliche Abhandlung über ein bestimmtes Thema ist immer auch eine Reflexion der eigenen Erinnerungen und Erfahrungen sowie der Bedeutungen, die einem selbst wichtig sind.


Meine eigenen Erfahrungen mit dem Pfad des Surat Shabd Yoga reichen bis in die 1980er Jahre zurück. Seit dieser Zeit praktiziere ich Meditation auf diesem Weg, der durch die Verbindung mit dem inneren Klangstrom (Shabd) und der Seele (Surat) den Suchenden zur Quelle allen Seins führt.


Diese langjährige Praxis hat nicht nur meine Sichtweise auf spirituelle Themen geprägt, sondern auch mein Verständnis für die universellen Lehren von Lehrern wie Kabir vertieft. Die nachfolgenden Gedanken und Einsichten sind daher sowohl das Ergebnis meiner inneren Reise als auch eine Einladung an andere, diesen Weg zu erkunden.


D. Richter









SURAT SHABD YOGA UND DER LEHRER KABIR


Surat Shabd Yoga (oft auch als Yoga des Klangstroms bezeichnet) ist eine spirituelle Praxis, die in der Tradition des Sant Mat verwurzelt ist. Sie fokussiert sich auf die innere Verbindung der Seele (Surat) mit dem göttlichen Klangstrom (Shabd), der als die Essenz des Universums betrachtet wird. Diese Methode betont Meditation, Selbsterkenntnis und die direkte Erfahrung des Göttlichen durch die innere Wahrnehmung des Lichts und des Klangs.


Große Meister, wie Kabir, Jesus, Buddha und viele andere, sind in der Geschichte nicht nur als Lehrer oder Mystiker bekannt geworden, sondern auch als Boten der Liebe und Werkzeuge des Göttlichen, deren Auftrag es war, die Befreiung der leidenden Welt zu fördern. Ihre Botschaft war universell: Liebe ist der Schlüssel zur Heilung, und durch diese Liebe können wir uns selbst und die Welt transformieren.
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DER AUFTRAG DER GROSSEN MEISTER


Die Aufgabe dieser Meister bestand und besteht darin, eine Welt zu erhellen, die von Schmerz, Unwissenheit und Trennung geprägt ist. Sie trugen keine bloße Philosophie vor, sondern lebten ein Beispiel des Mitgefühls und der Hingabe. Ihre Liebe war kein bloßes Gefühl, sondern eine transzendente Kraft, die alle Menschen und die gesamte Schöpfung umarmte.


Liebe als heilende Kraft


Große Meister sahen die Liebe nicht als menschliche Schwäche, sondern als die mächtigste transformative Energie des Universums. Für Kabir war Liebe das Feuer, das das Ego verbrennt und das Herz für die Wahrheit öffnet. Es ist diese Liebe, die sowohl den Einzelnen als auch die gesamte Schöpfung in ihren inneren Frieden zurückführt.


Kabir sagt:


«In der Liebe lösen sich die Wände auf,


die die Seele von der Wahrheit trennen.


Wo Liebe ist, da ist Gott,


und wo Gott ist, gibt es kein Leiden.“


Das Mitgefühl für eine leidende Welt


Die Meister erkannten die universelle Verbundenheit aller Wesen. Sie sahen, dass der Schmerz eines Einzelnen letztlich der Schmerz der ganzen Schöpfung ist. Diese Einsicht gab ihnen den Auftrag, die Wahrheit zu verbreiten, nicht für ihren eigenen Ruhm, sondern um die Welt vom Leiden zu befreien.


Kabir lehrte, dass der Schlüssel zur Befreiung von Schmerz darin liegt, die Illusion der Trennung zu durchschauen. Das Leid entsteht, wenn wir uns von Gott, von der Natur und voneinander entfremden. Doch Liebe überbrückt diese Kluft und führt zur Einheit.
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